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6/2014 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 
über die öffentliche Sitzung des GEMEINDERATES, am 04.11.2014 um 19:30 Uhr. 
Tagungsort: Sitzungssaal des Rathauses der Stadtgemeinde Altheim 
 

Anwesende 
 
Bgm. Vorsitzender Franz Weinberger ÖVP 
Vbgmin Maria Erika Kobencic ÖVP 
Vbgm.  Rudolf Gollhammer SPÖ 
StR  Gerhard Obermair ÖVP 
StR  Rudolf Wintersteiger ÖVP 
StR  Josef Dax SPÖ 
StR  Harald Huber FPÖ 
GR  Eleonore Hinterberger ÖVP 
GR  Franz Xaver Berger ÖVP 
GR  Günter Steinhögl ÖVP 
GR  Friedrich Geisberger ÖVP 
GR  Annemarie Lettner ÖVP 
GR  Ferdinand Goldfried-Doringer ÖVP 
GR  Georg Seidl ÖVP 
GR  Margit Eichinger ÖVP 
GR  Johann Buchner j. ÖVP 
GR  Alois Kasinger ÖVP 
GR  Gerhard Reisecker SPÖ 
GR  Mag. Stefan Wimmer SPÖ 
GR  Johann Schlüsslbauer SPÖ 
GR  Dietmar Daskiewicz SPÖ 
GR  Mag. Günther Füreder SPÖ 
GR  Klaus Priewasser SPÖ 
GR  Johannes Schlüsslbauer SPÖ 
GR  Erwin Billinger FPÖ 
GR  Georg Spindler FPÖ 
GR  Franz Leitl FPÖ 
GR  Bettina Wetzlmayer-Spitzer FPÖ 
 
Ersatzmitglieder: Robert Kobencic ÖVP f. Franz Jenichl 
  Gschaider Hermann ÖVP f. Dr. Franz Mitterbauer 
  Edtmeier Anton SPÖ f. Ingrid Krösslhuber 
 
Es fehlen entschuldigt: Franz Jenichl ÖVP 
  Dr. Franz Mitterbauer ÖVP 
  Ingrid Krösslhuber SPÖ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 303 - 
 

Protokoll zur GR-Sitzung am 04.11.2014 
 

Anwesend gem. § 66 Abs 2 Oö. Gem.O 1990: AL-Franz Hörandtner 
Vom Vorsitzenden bestimmter Schriftführerin: Barbara Brunner 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und stellt fest, dass 

a) die Sitzung von ihm einberufen wurde; 

b) der Termin der heutigen Sitzung im Sitzungsplan (§ 45 Abs. 1 Oö. Gem.O. 1990) enthalten 
ist und die Verständigung hiezu an alle Mitglieder zeitgerecht schriftlich am 27.10.2014 
bzw. an die Ersatzmitglieder gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen unter Bekannt-
gabe der Tagesordnung erfolgt ist; 

 

die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am 27.10.2014 öffentlich 
kundgemacht wurde; 

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist und gibt die Tagesordnung bekannt: 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
1 Stadtgemeinde Altheim - 1.Nachtragsvoranschlag 2014 ï Beratung und Beschluss-

fassung 
 

2 VFI Stadtgemeinde Altheim & CoKG - 1. Nachtragsvoranschlag 2014 ï Beratung und 
Beschlussfassung 
 

3 Bericht des Prüfungsausschusses betreffend die Prüfung am 29.09.2014 - Kenntnis-
nahme 
 

4 Budget 2015 für Caritas-Hort-Altheim und Caritas-Krabbelstube-Altheim ï Kenntnis-
nahme 
 

5 Elternverein Altheimer Kindergärten ï Abschluss einer Abgangsdeckungsvereinba-
rung für den Ferien-Kindergarten 
 

6 Neugestaltung des Kirchenumfelds ï Platzmöblierung ï Nachtragsangebot der 
Schärdinger Granit Industrie; Auftragserteilung 
 

7 Neugestaltung des Kirchenumfelds ïï Nachtragsangebot der Schärdinger Granit In-
dustrie für Großformatplatten im Bereich der Ehrenbürgertafeln und der Gedenk-
stätte; Auftragserteilung 
 

8 St. Laurenz ï Übernahme einer Teilfläche aus dem privaten Grundstück Nr. 1808/2, 
KG. Stern (Schernhammer Julius und Ingeborg), in das öffentliche Gut der Stadtge-
meinde Altheim 
 

9 L1094 Waghamer Straße; Katasterschlussvermessung, Durchführung gem. §§ 15 ff 
LiegTG, GZ. 1094-25e/13, km 2,150 - km 2,700, KG. Stern, Baulos: OD Wagham 
 

10 Bebauungsplan Nr. 48 ĂSchiefeckerstraÇeñ ï Änderung bzw. Aufhebung; Einleitung 
des Verfahrens 
 

11 Bauliche Nachnutzung der ehemaligen Liegenschaft Gatterbauer in der Schulgasse 
6 ï Genehmigung eines Anforderungsprofils und Einladung interessierter Investoren 
 

12 Bauliche Nachnutzung des Alten Rathauses am Stadtplatz 27 ï Genehmigung eines 
Anforderungsprofils und Einladung interessierter Investoren 
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13 Allfälliges 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 
23.09.2014 bis zur heutigen Sitzung während der Amtsstunden im Stadtamt zur Einsicht auf-
gelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und Einwendungen bis zum Sit-
zungsschluss gemacht werden können. 
 
 
 
 

Beratungsverlauf zur Tagesordnung und Beschlüsse 
 
 

 
 
TOP 1 Stadtgemeinde Altheim - 1.Nachtragsvoranschlag 2014 ï Beratung und Be-

schlussfassung 

 
Der Vorsitzende berichtet im Sinne des Amtsvortrages, der wie folgt lautet: 

 
Durch den Nachtragsvoranschlag sollen die zu erwartenden Abweichungen gegenüber dem 
Voranschlag sowohl einnahmen- als auch ausgabenseitig sanktioniert werden. 
Der Haushalt der Stadtgemeinde Altheim kann im Finanzjahr 2014 sowohl im ordentlichen 
Haushalt mit einem Volumen von ú 10.861.000 als auch im außerordentlichen Haushalt mit 
Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von je  
ú 1.618.600 ohne zu Hilfenahme von Rücklagen ausgeglichen werden. 
Der Rücklagenstand der Stadtgemeinde Altheim wird sich daher mit Jahresende 2014 auf rund 
1,58 Mill. Euro belaufen.  
Der Schuldenstand vermindert sich durch Tilgungen in der Höhe von 189.600 Euro von an-
fänglich 1,27 auf 1,08 Mill. Euro.  
 
Die Notwendigkeit der Erstellung eines Nachtrages ergibt sich vorrangig durch die Verände-
rungen im außerordentlichen Haushalt. Sowohl die praktizierte Budgetdisziplin als auch die 
vorsichtige Veranschlagung der Einnahmen im OH erlauben es, im laufenden Jahr zusätzliche 
Vorhaben aufzunehmen bzw. bei bestehenden Projekten das Leistungsvolumen und somit 
auch den Finanzrahmen zu erhöhen. 
 
Im außerordentlichen Haushalt ergibt sich ein Zuwachs von ú 366.800.  
 
Durch den Umstand, dass sich die Baumaßnahmen zur Versorgung des Stadtplatzes mit 
Trink- und Nutzwasser verschieben werden und für 2014 nur mehr die vom GR in der Sitzung 
am 23.9.2014 unter TOP 17 beschlossenen Kosten für die Erstellung eines Trinkwasserver-
sorgungskonzeptes für das gesamte Gemeindegebiet durch das Büro Karl&Pehersdorfer auf-
genommen werden, vermindern sich die geplanten Ausgaben um 145.000 Euro. Diese Mittel 
können in die Fertigstellung des Kirchenumfeldes 2014 investiert werden. Von der Pfarre wird 
zugesagt, dass 50 % der für das Jahr 2015 vorgesehenen Rückersätze der Investitionskosten 
für den Parkplatz noch im Finanzjahr 2014 geleistet werden. Die daraus erzielten Einnahmen 
belaufen sich auf 72.000 Euro. Aufgrund der Verkürzung des Realisierungszeitraums durch 
die geplante Erºffnung und Einweihung des gesamten Projekts ĂErneuerung des Kirchenum-
feldsñ am 8. Mai 2015, werden die für 2015 vorgesehenen Ausgaben bereits im Nachtrag 2014 
berücksichtigt, angelehnt an den am 22.5.2014 unter TOP 2 vom Gemeinderat beschlossenen 
geänderten Finanzierungsplan. 
Im Bereich Straßenbau kommt es zu Mehrausgaben in der Höhe von 89.000 Euro. Bei der 
Gehsteigsanierung an der Waghamer Landesstraße werden für die Fertigstellung des 2. Bau-
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abschnitts und Beginn des 3. Bauabschnitts Mehrleistungen erbracht, wodurch 2015 mit we-
niger Ausgaben gerechnet werden kann. Insgesamt wird die geschätzte Bausumme nicht 
überschritten. 
Mit GR-Beschluss vom 23.9.2014 TOP 12 wird die Sanierung der Siedlungsstraße in Mu-
ckenau zusätzlich in das Straßenbau-Sanierungsprogramm 2014 aufgenommen. 
Die öffentliche Beleuchtung in der Badstraße wird fertiggestellt. Mehrausgaben werden verur-
sacht durch die Errichtung von zusätzlichen Lichtpunkten (GR-Beschluss vom 27.3.2014 TOP 
20). 
Mit GR-Beschluss vom 4.2.2014 TOP 10 wurde der Ankauf eines Kommunaltransporters ein-
schließlich Sonderausstattung und Winterdienstgeräte beschlossen. Nachdem Bedarfszuwei-
sungsmittel und Einnahmen aus dem Verkauf des Altgeräts erst für 2015 zu erwarten sind, 
werden die Mehrkosten aus Anteilsbeträgen aus dem OH finanziert und im NVA 2014 veran-
schlagt. 
Folgende Projekte wurden neu in den AOH 2014 aufgenommen: 

1. In der GR-Sitzung am 23.9.2014 wurde unter TOP 11 sowohl die Aufnahme der Wei-

denthal Gemeindestraße ins Bauprogramm als auch die Verordnung über deren Auf-

lassung als Gemeindestraße und die Umwidmung und Einreihung als Güterweg be-

schlossen. 

2. Mit der am 27.3.2014 unter TOP 15 vom Gemeinderat beschlossenen Auftragsvergabe 

über die Erstellung einer Planstudie für die Neugestaltung der Schwimmbadgebäude 

an das Architekturbüro Färbergasse wurde ein weiterer Schritt zur Erneuerung des 

Freibads Altheim gesetzt. 

3. Betreffend der Rathaus-Generalsanierung wurde in der GR-Sitzung am 22.5.2014 un-

ter TOP 15 das Statikbüro SPP mit der Erstellung einer Gebäudesubstanzanalyse und 

dem darauf basierenden Gutachten beauftragt.  

4. In der GR-Sitzung am 27.3.2014 wird unter TOP 18 die Erstellung eines Vorentwurfs 

f¿r ein langfristig umzusetzendes Siedlungsentwicklungs projekt f¿r die sog. ĂLuckner-

gründeñ an das B¿ro Regioplan Ingenieure Salzburg GmbH in Auftrag gegeben. 

5. Auf Ersuchen von Herrn HBI Markus Mühringer wird für den Ankauf eines Transport-

wagens für die Freiwillige Feuerwehr Altheim als Ergänzung zum Kleinlöschfahrzeug 

(KLF-L) eine Kreditübertragung vom ordentlichen Haushalt in der Höhe von 8.000 Euro 

vorgenommen. 

6. Für die Endabrechnung der Hochwassersofortmaßnahmen 2013 sind laut Gewässer-

bezirk im Jahr 2014 noch rund 15.000 Euro einzuplanen. 20.000 Euro wurden bereits 

2013 von der Stadtgemeinde bezahlt. Aus Mitteln des Katastrophenfonds gelangen 

dafür 2014 rund 18.000 Euro zur Auszahlung. Der sich ergebende Differenzbetrag aus 

Einnahmen und Ausgaben wird in den ordentlichen Haushalt rückgeführt. 

 
Keine Veränderungen Voranschlag zu Nachtragsvoranschlag ergeben sich bei der Ausfinan-
zierung der Vorhaben Kindergarten Bettmesserstraße, Landesmusikschule und Umbau Rot-
Kreuz-Dienststelle. Ebenso unverändert bleibt die Subventionszahlung an den Verein Stadt-
marketing ĂAltheim erleben. Wªrme sp¿renñ. 
 
Gegenüber dem Voranschlag 2014 ergibt sich im ordentlichen Haushalt ein Einnahmen- und 
Ausgabenplus von ú 836.400.  
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Diese resultieren zu rund 50% aus der Verrechnung der Gewinnentnahme im Bereich Abwas-
serbeseitigung und Geothermie zur Verbesserung des Maastricht-Ergebnisses (+ 412.900). 
Bei den Ertragsanteilen wird es, wenn die Prognose von +4% gegenüber dem Vorjahr hält, zu 
Mehreinnahmen von rund 130.700 Euro kommen. 
Durch die Festsetzung des endgültigen Krankenanstaltenbeitrags 2012 kommt es zu einer 
nicht veranschlagten Rückzahlung in der Höhe von 98.416,00 Euro. Zusätzliche Einnahmen 
können bei den Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen im Bereich Abfallent-
sorgung (+3.000), Abwasser beseitigung (+12.000) und der Geothermie (+198.600) erzielt 
werden. 
Eine Veränderung ergibt sich in der Handhabung der Abgangsdeckung für Hort und Krabbel-
stube. Bisher wurde einmal jährlich im Nachhinein bezahlt. Auf Ersuchen der Caritas für Kinder 
und Jugendliche werden ab 2014 vierteljährliche Akontozahlungen geleistet (Hort ú 10.000 
und Krabbelstube ú 15.250), welche erst im Nachtrag ber¿cksichtigt werden konnten. Die Ab-
rechnung für die Ausstattung der 2.Gruppe der Krabbelstube Altheim ergibt eine Gesamt-
summe von 11.900 Euro, welche nachträglich ins Budget aufgenommen worden ist. 
Im Bereich der Fernwärme kommt es zu einer Verschiebung der Ausgaben von der Post 618 
Instandhaltung (-50.000 Euro) auf Post 050 Sonderanlagen (+65.000 Euro). Es wurde in erster 
Linie in die Optimierung der Wärmetauscher investiert (Fa. AIM 54.259,00 ú netto und Fa. 
Tranter ú 29.600,00 netto). Nicht veranschlagt war die Wªrmemengenzªhlerabrechnung 
(=Zählerpark management) durch die Fa. ISTA in der Hºhe von rund ú 30.000,00. 
 
Für die Abschreibung von nicht einbringlichen Forderungen in der Höhe von 15.200 Euro lie-
gen die notwendigen Stadtratsbeschlüsse vor. 
 
Im Personalbereich wurde es verabsäumt, die Abfertigung für Frau Haslberger und Frau Frei-
schlager zu veranschlagen. In der Annahme, dass der Dienstposten des Bauhofleiters 2014 
nicht mehr zur Besetzung gelangt, werden 35.700 Euro an Ausgaben aus dem Budget gestri-
chen. 
Die Zuführung von Anteilsbeträgen vom ordentlichen an den außerordentlichen Haushalt kann 
gegenüber dem Voranschlag aufgrund der Mehreinnahmen und Minderausgaben um 360.800 
Euro auf 1.131.100 Euro gesteigert werden. 
 
Zu einer Kreditübertragung in der Höhe von 67.800 Euro kommt es bei den Ausgaben durch 
die Aufteilung der Leasingrate für die Zentralschule auf die Ansätze Volks- und Hauptschule 
lt. Prüfbericht Rechnungsabschluss 2013. 
 
Eine detaillierte Aufschlüsselung der Zuwächse und Abgänge im ordentlichen Haushalt ist im 
beigefügten Nachweis ĂAbweichungen zum Voranschlagñ ersichtlich. 
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